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Bonner Rundschau, Justus-von-Liebig-Straße 15, 53121Bonn
bonner.rundschau@kr-redaktion.de

Bornheim.Der Kirchenchor Sechtem
hat auf seinemCäcilienfest vier lang-
jährigeMitglieder geehrt: Sibille Bell
und Ingrid Schmitz für 60 Jahre, sowie
Wolfgang Bison undChristina Rech
für 50 Jahre. DieUrkundenmit den
Glückwünschendes Erzbischofswur-
den in Vertretung für den erkrankten
PfarrerMatthias Genster von Pater
Emanuel Poety CSsR überreicht. Der
Kirchenchorwurde 1887 gegründet
und zählt derzeit 40 aktive Sänger. Er
wirkt bei der Gestaltung vonMessen

undGottesdienstenmit sowie bei Ver-
anstaltungen derDorfgemeinschaft.
Auch dieGeselligkeit kommtnicht zu
kurz. ZumPatronatsfest sangderChor
in der Abendmesse, dann trafen sich
dieMitglieder imPfarrheim zu Essen,
Trinken undMusik. Der Tradition zu-
folgewurde die heilige Cäcilia imdrit-
ten oder vierten Jahrhundert in Rom
wegen ihres christlichenGlaubens
hingerichtet. Ihr Gedenktag ist der 22.
November. Sie ist die Schutzpatronin
der Kirchenmusik.

ImRahmender Cäcilienfeierlichkeiten
schautederKirchenchor„Cäcilia“Ders-
dorf auf ein ganz besonderes Ereignis.
ImRahmeneiner festlichenMesse in
der Pfarrkirche St. Albertus-Magnus
wurdenfür langjährigeaktiveMitglied-
schaft die SängerinnenChristel Faß-
bender und Elisabeth Bollig geehrt.
WährendChristel Faßbender auf eine
50-jährige Tätigkeit zurückblicken

kann, feiert Elisabeth Bolligmit ihrem
seit 75 Jahren andauernden Engage-
ment imChor ein ganz außergewöhn-
liches Jubiläum. Beide Jubilarewurden
von Präses Pfarrer Silvio Eick unddem
Vorsitzenden Franz-JosefMolitor ins-
besonderemit derÜbergabe vonUr-
kunden, Anstecknadeln und einem
persönlichen Schreiben vonKardinal
RainerMariaWoelki gewürdigt.

Rot-weißeGarde istdasAushängeschild
VON FRANK ENGEL-STREBEL
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AnWeiberfastnacht 1974 begrün-
dete der damalige Leiter der Jung-
kolpinggruppe, Gottfried Gratzfeld,
mit einigenMitgliedern die Tra-
dition der Roisdorfer Karnevals-
prinzessinnen. Damit schlug auch
die Geburtsstunde der KGVorge-
birgssterne, die am 11.11.1974 of-
fiziell aus der Taufe gehobenwurde.
Im Ratssaal feierte der Verein nun
miteinemgroßenFestaktmiteinem
buntenProgramm,durchdasSabine
Lehnen führte. Sie regierte als Ro-
isdorfs47.Prinzessinundwarwegen
der Corona-Pandemie von 2021 bis
2023 im Amt. Mit Rudi Tairow als
neuemVorsitzenden wurde Anfang
des JahreseinGenerationenwechsel
vollzogen.Der42-Jährige lösteMar-
lies Hennes ab, die nunVize ist.
TairowmöchtedenSpagatzwischen
Tradition und Zukunft wagen: „Ich
möchte denVerein dabei unterstüt-
zen, moderner zu werden und ihn
imOrtsbild sichtbarer zumachen,

sowohl digital, wie analog.“ So gibt
esnunnichtnureinekomplettüber-
arbeitete Internetseite,künftigwer-
den in den Straßen Roisdorfs auch
Plakate zu sehen sein, die auf den
VereinunddessenGardehinweisen.
„Komm tanzmit uns!“ ist darauf
zu lesen. Die Garde der Vorgebirgs-
sternemit ihren rot-weißen Kos-
tümen ist von Beginn an das Aus-
hängeschild der KG: „Wir sind stolz
ein Teil dieses Jubiläums zu sein“,
betonte Katharina Gorski-Rzepins-
ki. Sie ist Vorstandsmitglied und
Tanzsportleiterin. Ihr Dank galt
den Tänzerinnen und den Eltern,
die die Gruppe unterstützen, vor
allem auch TanztrainerinMelanie
Batzem ausWiddig, die auch die
dortige Tanzgruppe, die KG„Blau-
Gold“ Hersel-Widdig, trainiert:
„Dadurch, dass Ihr so viel Lust am
Tanzen habt, lebt unser Verein.“
Bürgermeister Christoph Becker

lobte in seinemGrußwort den Ein-
fluss der KG auf das Brauchtum im
Vorgebirge: „Anders als die echten
Sterne seid ihr keine Lichtjahre ent-
fernt und immerda,wennmaneuch
braucht, ob beimWeiberfastnachts-
umzug, beim karnevalistischen
Freundschaftstreffen oder beim
Rathaussturm. Seit 50 Jahren ver-
breitet ihr Stimmung und sorgt
dafür, dass es Nachwuchs gibt.“ Der

Vorsitzende des Ortsausschusses,
Tobias Pällmann, und Roisdorfs
Ortsvorsteher Karl-Heinz Nauroth
gratuliertenebenfalls.Naurothkam
als seinAlter Ego,Chansonsängerin
„Charlène deVerre“, passend im
goldenen Pailettenkleid: „Ihr seid
ein unverzichtbares Element des
Roisdorfer Karnevals. Ihr seid die
Sterne, die über demVorgebirge
leuchten.“

Ernst Gierlich zeichnete
die Geschichte nach

DerVorsitzendederHeimatfreun-
de, Ernst Gierlich, hatte gleich zwei
Power Point-Präsentationen vor-
bereitet. Einmal ging er auf die Ge-
schichte der vielen Karnevalsorden
der vergangenen Jahre ein, er prä-
sentierte aber auch eine durchGott-
fried Gratzfeld mit vielen Anekdo-
ten kommentierte Fotoshow durch
50 JahreVereinsgeschichte. Seit
1994 gilt Gierlich als„Ordensschöp-
fer“, da er den Brustschmuck seit-
dem gestaltet. Zu sehen ist darauf

stets ein prägendes Gebäude aus
Roisdorf. Bedingt durch die Coro-
na-Pandemie und dadurch viele
ausgefalleneVeranstaltungen ver-
zichtete die KG allerdings von 2020
bis 2023 auf einen Sessionsorden.
Mit dem Jubiläumsjahr wurde die
Tradition nun aber wieder aufge-
griffen. Zu sehen sind auf dem run-
den goldfarbenen Brustschmuck
für die aktuelle Session ein Tanz-
mariechen für die KG sowie drei
historischeWappen, die auf die
Orts- und Karnevalsgeschichte ver-
weisen.

Kurzer Blick in die Historie
Für die Session 1974/75 konnten
dieVorgebirgssternemit Renate
Pohl (später Pütz) ihre erste Kar-
nevalsprinzessin auf der Kolping-
sitzung proklamieren. Auch die
Tanzgruppe hatte damals ihren
ersten Auftritt. Nach der erfolgrei-
chen ersten Session war klar: Die
KG und die Tanzgruppe sollen wei-
tergeführt werden, mit Gottfried
Gratzfeld als 1.Vorsitzenden.Heute

ist er Ehrenvorsitzender. DerVerein
trat damals auch dem Regionalver-
band Rhein-Sieg-Eifel vom Bund
Deutscher Karneval (BDK) bei. An-
lässlichdes Jubiläumsüberbrachten
die Abgeordneten Josef Breuer und
Frank Schneider vom Regionalver-
band der KG eine Fahnenschleife
für die Vereinsstandarte als beson-
dere Auszeichnung vorbei. Sie wird
nur zu ganz besonderen Jubiläen
vom BDK verliehen.

Mitmachen und Termine
Wer bei der KGVorgebirgssterne
oder der Tanzgardemitmachen
möchte, wendet sich an Tel. (0 22
22) 651 03, E-Mail: hallo@kg-vor-
gebirgssterne.de. Die anstehenden
Sessionstermine: Sonntag, 9. Feb-
ruar,Tollitäten-undFreundschafts-
treffen im Alexander-von-Hum-
boldt-Gymnasium, Adenauerallee
50; Sonntag, 16. Februar, 11 Uhr,
Kostümmesse in St. Sebastian Ro-
isdorf und amDonnerstag, 27. Feb-
ruar, Weiberfastnachtszug.
www.kg-vorgebirgssterne.de

DreiMädels regieren inWormersdorf
Auch in diesem Jahr präsentieren
die Fidelen Burgfrauen einMäd-
chendreigestirn fürWormersdorf.
Unter den Klängen des Fanfaren-
corps der Landsknechte vom Thea-
terverein Frohsinn, geleitet von
Michael Schneider, empfingen die
Jecken Prinzessin Fiona I. (Saftig),
BäuerinAnnikaI.(Becker)undJung-
frauMilla I. (Mertens) in der Turn-
halle, dem„Gürzenich vonWor-
mersdorf“. Ortsvorsteher Rolf
Münch, der stellvertretende Bür-
germeister Karl-Heinz Kerstholt
und die Moderatorinnen Roswitha
Born und KatrinMeier besiegelten
die Proklamationmit einem drei-
fachen Alaaf. Zusammenmit der
großen Prinzessin Anja I. (Zavel-
berg-Braun) erhielt das Dreigestirn
den „Narr von Europa“ der Föde-
ration Europäischer Narren.
DasMädchendreigestirnwird von

Fiona I. angeführt. Die 12-Jährige
ausMerzbach besucht die 7. Klasse
der Rheinbacher Gesamtschule.
Ihre Lieblingsfächer sind Technik
und Sport, und sie spielt seit Jahren
Fußball beim Sportverein Schwarz-
WeißMerzbach. Seit ihrem dritten
Lebensjahr tanzt sie indenGruppen
der Burgfrauen. Ihre Familie ist tief
imKarneval verwurzelt; ihreMutter
regierte von 2021 bis 2023 als Prin-

zessinMelanie I. im Ort. An der
Seite der Prinzessin steht Bäuerin
Annika I. Die Elfjährige ausWor-
mersdorf besucht die 7b des Städ-

tischen Gymnasiums in Rheinbach.
Ihre Lieblingsfächer sind Informa-
tik, Mathematik und Kunst. Seit
ihrem vierten Lebensjahr tanzt sie

in derTanzgruppeder FidelenBurg-
frauen. Ihre Familie ist ebenfalls
engmit dem Karneval verbunden;
die ortsansässigen Karnevalsver-
eine bauen ihre Karnevalswagen
in den Scheunen des bäuerlichen
Anwesens der Familie Becker, und
die Familie stellt eine Zugmaschine
für den Rosenmontagszug inWor-
mersdorf.

JungfrauMilla I. komplettiert das
Dreigestirn. Die Elfjährige lebt mit
ihren Eltern und ihrem Bruder Mats
inWormersdorf und besucht die 6.
Klasse der Gesamtschule. Ihre Lieb-
lingsfächer sind Sport, Deutsch und
Englisch. Auch sie tanzt seit ihrem
dritten Lebensjahr beimWormers-
dorfer Damenkomitee. Ihre Familie
ist ebenfalls karnevalistisch aktiv;
ihre Urgroßmutter war 1963 Grün-
dungsmitglied der Fidelen Burg-
frauen. Roswitha Born, Helga Bens-
berg, Janina Köhn und Franziska
Jäger begleiten dasMädchendrei-
gestirn als Adjutantinnen durch die
Session. (AE)

Stolz auf dieMariechen sind der neue Vorstand (l.) und die Gründungsmitglieder (r.). Fotos: Frank Engel-Strebel

Milla, Fiona und Annika freuen sich auf die jecke Zeit Foto: Alfred Eich

Ehrungen inSechtem

EinLeben fürdenChor

50JahreKGVorgebirgssterneRoisdorfmitFestabend imRathausgefeiert
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at The Little Britain Innat The Little Britain Inn
GGenießen Sie die weihnachtliche Atmosphäre

mit vielen englischen Spezialitäten
Start: 22. November &

an allen Adventswochenenden
Fr 16-22 Uhr · Sa 13-22 Uhr · So 13-20 Uhr*

Die Bar hat freitags und samstags länger geöffnet

Bahnhofstr. 12 - 14 · 53560Vettelschoß
*Bitte schauen Sie für Updates auf unsere Homepage oder auf Instagram und Facebook nach
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